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DerTag der Übergabe.Die ersten elf sopra-Partner konnten ihrenAudiA3 e-tron in Empfang neh-
men. Zufrieden mit der Zusammenarbeit zeigten sich Hans-Werner Jochim,Vorstand der sopraAG
(r.), und Daniel Krämer,Verkaufsberater bei derAudi Hannover GmbH.

sopra-Werbeträger.
Die sopra AG und ihre Mitgliedsunternehmen haben in ihren Fuhrpark investiert. Die ersten
Audi A3 Sportback e-tron wurden an die sopra AG und an die Mitgliedsfirmen ausgeliefert.

�6
opra ist auf allen Kanälen aktiv – auch im Marketing. Mit dieser Investition
wurde nicht einfach ein Flottenvertrag mit einem Fahrzeughersteller
getroffen. Beim Audi A3 e-tron handelt es sich um ein modernes Plug-
in-Hybrid-Fahrzeug mit guten Fahrleistungen und geringem Energiever-
brauch. Die sopra AG dokumentiert damit ihren Anspruch, zeitgemäße

umweltfreundliche Produkte einzusetzen – auch bei ihrem Fuhrpark. Genauso
wichtig ist aber auch der Marketingaspekt. Die Fahrzeuge tragen nicht nur den
Schriftzug der sopra AG, sondern auch des jeweiligen sopra-Partners. Die sopra-
Fahrzeuge, die auf den Straßen von Millionen Autofahrern und Passanten gesehen
werden, sind eine einfache und effektive Form der visuellen Kommunikation. Der
Markenname sopra wird so schnell einem breiten Publikum näher gebracht. o
Fotos:Tom Bendix



sopra

Reiner Lietz, Kühling & Hauers (r.),mit German Gebhard,
der die Gestaltung der Fahrzeuge kreiert hat.

DierollendeWerbebotschaft:
DerMarkennamesoprawird
jetztaufallenStraßeneinem

Millionenpublikumnähergebracht

EINEWERBEWIRKSAME MASSNAHME:DER
SOPRA-SCHRIFTZUG IST JETZTAUFALLEN
STRASSEN PRÄSENT

Links: Die sopra-Partner bei ihren Fahrzeugen.
Gleich geht‘s los.
Darunter :Die sopra-Partner zum Gruppenbild
aufgestellt.
Darunter : sopra-Vorstand Hans-Werner Jochim
auf der Hebebühne:DieAutos sind durch-
nummeriert und stehen jetzt in der richtigen
Reihenfolge.
Unten: Dirk Lengeling (l.) und Christian Piechel
vom sopra-Partner Swim & Sweat bei ihrem
AudiA3 e-tron.
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Egal ob kleiner Gartenpool oder extravagante Schwimmhalle: Die sopra AG bietet
ihren Kunden Beratung, Planung und Realisierung ihrer Schwimmbad- und Wellness-
Anlage an. Professionell umgesetzt und alles aus einer Hand.

Seite 18 | Fertigpool mit Sprudelbecken

Seite 24 | Schwimmhalle in edlem Design

Seite 30 | Der Riesenpool im Garten

Seite 36 | Naturstein in Form gebracht

Seite 42 | Das High Level Becken

Seite 48 | Schnelle Lösung mit Folie

Seite 52 | Das neue Gesicht eines Pools
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Eine repräsentative Erscheinung: Im Rahmen

der Umbauarbeiten beim Wohnhaus und des

Gartens ließ der Bauherr auch eine tolle Pool-

anlage vors Haus setzen.
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DAS JUWEL IM GARTEN
Die Modernisierung des Wohnhauses und gestalterische Arbeiten

im Garten nutzte der Bauherr, um auch eine vorzüglich ausgestattete
Poolanlage zu integrieren. Das Schwimmbecken passt sich hervorragend

dem herrschaftlichen Stil des ganzen Anwesens an.



20 sopramagazin 2015

Eine dekorative Einheit:

DerWhirlpool am Kopf des

Schwimmbeckens ist fester

Bestandteil der ganzen

Beckenanlage.
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Keine halben Sachen, lautete die Devise des Bauherrn, als er sich dazu entschloss, sein Wohnhaus aufwendig zu
modernisieren und nach seinen Vorstellungen umbauen zu lassen. Denn auch der Garten sollte eine neue elegantere
Optik bekommen. Und bei der Gelegenheit wollte sich der Bauherr noch einen weiteren langgehegten Wunsch
erfüllen: Eine schöne repräsentative Poolanlage würde sich gut auf dem Anwesen machen. Der großzügig dimen-
sionierte Garten bot noch genügend Platz, um hier ein Schwimmbad und ein Saunahaus unterbringen zu können.

Ein wichtiges gestalterisches Element bei den Bauarbeiten am Wohnhaus war, die Front zur Gartenseite hin zu öffnen und durch große
Glasscheiben zu ersetzen. Diese erlauben nun vom Wohnhaus den ungestörten Ausblick in die Gartenanlage. Speziell im Mittelteil
wurde eine durchgehende Glasfront bis zur Dachkante geschaffen, die dem Wohnhaus einen herrschaftlichen Charakter verleiht.
In der direkten Achse zum Eingang wurde das Schwimmbecken positioniert, das also nicht quer wie es häufig der Fall ist, sondern
längs zum Wohnhaus angeordnet ist. Das Schwimmbecken wirkt jetzt gewissermaßen als eine Verlängerung des Eingangsbereiches.
Von der höher positionierten Terrasse, die zum Bestand gehörte, führen Stufen hinunter auf die Garten- und Schwimmbadebene.
Im Rahmen der Hausmodernisierungs- und
Poolbauarbeiten ließ der Bauherr auch den
Garten begradigen und einen Wassergra-
ben ums Grundstück legen.

Mit den Poolbauarbeiten hatte der
Bauherr den sopra-Partner Swim & Sweat
beauftragt. Nach mehreren Beratungsge-
sprächen entschied sich der Bauherr für ein
sopra-KWS-Pool aus PVC in der stattlichen
Größe von 14,20 m x 4,30 m. Bei dem Pool
handelt es sich um ein High Level-Becken
mit hoher Wasserlinie, die bis auf wenige
Zentimeter unter die Beckenkante reicht.
Ähnlich wie bei einem Pool mit Überlaufrin-
ne können die Schwimmer dank des hohen
Wasserspiegels den ungehinderten Ausblick
in den Garten genießen. >>

OBENundRECHTS| Die Poolanlage wurde nicht, wie meist üblich,

quer vor dieTerrasse gebaut, sondern längs. So wirkt sie wie eine

Verlängerung desWohnbereichs.

UNTEN| Nah beim Schwimmbecken war noch Platz für ein Garten-

und Badehäuschen, in dem unter anderem eine sopra-Arend-Sauna

untergebracht ist.
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Unmittelbar beim Schwimmbecken wurde noch ein Gartenhaus gebaut, in dem eine sopra-

Arend-Sauna, eine kleine Küche mit entsprechenderAusstattung sowie Sitz- und Liegemöglich-

keiten untergebracht sind.

Neben dem Sprudelbecken führt eine Einstiegstreppe hinein ins warmeWasser.

INFORMATIONEN UNTER:

Swim & Sweat

www.schwimmbadbau-nrw.de

ÜbereinegemeinsameWasseraufbereitung,dievom
Touchdisplayangesteuertwerdenkann,sindSchwimm-
beckenundWhirlpoolmiteinanderverbunden

Das Becken verfügt außerdem über ei-
nen neuartigen High Level-Schacht, das
heißt das Wasser kann nicht über den
Beckenrand schwappen wie bei einem
Skimmerbecken mit hohem Wasserspie-
gel, sondern fließt über den Schacht am
Kopfende des Beckens.

Zur Ausstattung des Pools ge-
hören außerdem eine bequeme Ein-
stiegstreppe zur Hausseite hin, deren
Stufen mit Naturstein belegt sind, ein
grando-Unterflur-Rollladen in Solaraus-
führung, die Fluvo-Gegenstromanlage und
300 W Unterwasserscheinwerfer. Das
ist aber noch nicht alles. Dekorativ wur-
de zur Hausseite hin ein Whirlpool am
Kopfende des Beckens platziert, dessen
Rand mit dem gleichen Naturstein aus-
gekleidet ist, der auch als Beckenumran-
dung verwendet wurde, sodass sich ein
einheitliches stimmiges Bild ergibt. Auch
die Dusche am Beckenrand wurde in
eine Granitsteinwand aus dem gleichen
Material integriert.

Der Whirlpool ist konstruktiv
mit dem Schwimmbecken verbunden und
aus dem gleichen PVC gefertigt. Zahlrei-
che Luftsprudel- und Massagedüsen sind
in dem Sprudelbecken integriert. Starke
300 Watt-Scheinwerfer komplettieren die
Ausstattung. Auch von der Wasseraufbe-
reitungstechnikhersindbeideBeckenüber
einen Kreislauf miteinander verbunden.
Von einem Touchdisplay, aber auch übers
Internet kann der Bauherr auf die osf-
Euromatik-Steuerung zugreifen und den
Whirlpool, aber auch weitere Funktiona-
litäten der Anlage steuern.

Im Ruhezustand, erläutert Dirk Lengeling von Swim & Sweat, ist der Wasser-
spiegel im Whirlpool abgesenkt und auf gleicher Temperatur wie das Schwimmbecken
beheizt. Der Wasserinhalt wird mehrmals täglich ausgetauscht, sodass die Bauherrn
immer in frischem Wasser baden. Nach dem Öffnen der Schwimmbadabdeckung hebt
sich der Wasserspiegel im Whirlpool und fließt dekorativ über den Natursteinrand
ins Schwimmbecken. Aktiviert der Bauherr den Whirlpool, wird dieser vom Aufbe-
reitungskreislauf abgekoppelt und die Temperatur vollautomatisch von 28° Celsius
auf 36° Celsius aufgeheizt. Außerdem fließt das Wasser jetzt dekorativ über die Be-
ckenkante ins Schwimmbecken. Der Wasserspiegel senkt sich zur Vermeidung von
Energieverlusten im Whirlpool wieder ab. Nach Beendigung des Whirlbadens öffnet
sich das Ventil wieder und das Wasser fließt in den allgemeinen Aufbereitungskreislauf
zurück.

Die Schwimmbadtechnik ist in der nahen Garage untergebracht. Zur Aus-
stattung gehören ein sopra-Mehrschichtfilter, Stangenventile, die osf-Euromatik.net-
Steuerung sowie eine sopra-Mess- und Regeltechnik.

Zum weiteren Lieferumfang gehörten noch ein Gartenhaus und eine sopra-
Arend-Sauna, die im Bade-/Saunahaus untergebracht ist. So präsentieren sich Wohnhaus,
Garten und Schwimmbad nun in einem hochwertigen stilvollen Ambiente. o
Fotos:Tom Bendix
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Der blaue
Diamant
Eine Schwimmhalle der Extraklasse ließ sich der Bauherr
im Untergeschoss seines neu erbauten Wohnhauses
errichten. Die Anlage überzeugt sowohl in technischer als
auch gestalterischer Hinsicht.

Eine außergewöhnliche Schwimmhalle

wurde im Untergeschoss desWohn-

hauses realisiert. Große Glasscheiben

garantieren, dass genügendTageslicht in

den Raum fällt.
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ZweiüberdimensionaleReliefs
anderWand,dieWellenoderauch
Dünensymbolisieren,rahmeneine
großevergoldeteSchaleein
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Ein großes, langgestrecktes Schwimm-

becken ist im Untergeschoss desWohnhauses

integriert, das technisch und gestalterisch

den höchstenAnsprüchen genügt.

Der Kauf war ein Glücksgriff. Als sich die Gelegenheit für den
Bauherrn ergab, das Grundstück hoch über dem Mondsee zu
erwerben, griff er sofort zu. Von dem Gelände bietet sich den
Bewohnern ein traumhafter Ausblick über den Mondsee und die
nahe Bergwelt. Sein Architekt erhielt den Auftrag, ein modernes

und zur Hangseite hin offenes Wohnhaus zu errichten, bei dem eine Schwimm-
halle im Untergeschoss nicht fehlen durfte. Aufgrund der Hanglage wird die
Untergeschoss-Situation nicht bewusst. Von der Schwimmbadebene führt eine
Treppe hinauf auf ein Podest, und von dort bietet eine Glastür den Austritt hinaus
auf die Terrasse.

Ganz bewusst verfügt die Schwimmhalle mit 6,50 m über eine beachtliche
Raumhöhe, die über mehrere Ebenen erschlossen wird. Über das Treppenhaus
gelangen die Bewohner von den oberen Stockwerken in die Schwimmhalle. Über
eine raumhohe Glaswand wird die Schwimmhalle geöffnet. Gleichzeitig wird so
der Einblick vom Treppenhaus in die Schwimmhalle ermöglicht.

Mit den schwimmbadtechnischen Arbeiten wurde der sopra-Partner
conceptpools in Wals bei Salzburg beauftragt. Die Planungen sahen ein langge-
strecktes 13 x 3,50 m großes Schwimmbecken mit breiter Finnischer Überlauf-
rinne vor. Dunkelblaue Bisazza-Mosaike kleiden die Oberflächen aus. Durch das
einfallende Sonnenlicht erhält das Beckenwasser einen geheimnisvollen Schimmer.
Der dunkle Blauton steht im schönen Kontrast zu den warmen Sandtönen in der
Schwimmhalle. Unwillkürlich fühlt man sich an eine Oase in der Wüste erinnert.
Eine langgezogene, bequeme Einstiegstreppe führt hinein ins warme Wasser. Zur
Ausstattung des Beckens gehört eine Unterflur-Rollladenabdeckung von grando,
die verborgen in einem Schacht ruht. Um die Blende nicht sichtbar werden zu
lassen, erläutert Dirk Gresch von conceptpools, wurde sie von der Firma KWS
mit den gleichen blauen Mosaiksteinen belegt, so dass sie praktisch nicht mehr
erkennbar ist. Außerdem befinden sich eine Fluvo-Gegenstromanlage sowie MTS-
LED-Scheinwerfer im Becken. >>
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einmal optisch hervorsticht. Die Gestaltung des Raums hat
aber nicht nur optisch einen hohen Aufmerksamkeitswert,
sondern die Materialien wurden so ausgewählt, dass sie
einen schallschluckenden Effekt haben. So präsentiert sich
die Schwimmhalle sowohl technisch als auch gestalterisch auf
einem Top-Niveau. o
Fotos:Tom Bendix

Das ist aber noch nicht alles, was die Schwimmhalle zu bieten
hat: Auf der Empore am Kopfende des Beckens wurde ein
Whirlpool mit Überlaufrinne eingelassen. Vom Sprudelbe-
cken aus können die Bauherrn im warmen Wasser liegend
den Ausblick in ihr neues Wellnessreich genießen.

Noch einmal eine Etage tiefer wurde direkt am Be-
ckenkörper die sopra-Schwimmbadtechnik installiert. Beide
Becken verfügen über einen eigenen Aufbereitungskreislauf.
Zur Schwimmbadwasseraufbereitung gehören ein sopra-
Mehrschichtfilter sowie der Bayrol-PoolManager, Typ 4. Bei
beiden Aufbereitungsstrecken kommt außerdem eine UV-
Anlage als zusätzliche Desinfektionsstufe zum Einsatz.

Aber nicht nur in technischer, sondern auch in ge-
stalterischer Hinsicht weiß die Schwimmhalle zu überzeugen.
Der Innenarchitekt ließ sich einiges einfallen, um im Raum
keinen Betoncharakter aufkommen zu lassen. So wurde
die Emporenwand am Kopfende des Beckens mit Spiegeln
verkleidet. Das auf der gegenüberliegenden Seite einfal-
lende Sonnenlicht bricht sich in den Spiegeln und erzeugt
interessante Reflexionen auf der Wasseroberfläche. Und die
Schwimmer haben nicht das Gefühl, erläutert Dirk Gresch,
auf eine Betonwand zuzuschwimmen. Während auf der Ein-
gangsseite die Betonwand in ihrem Ursprungszustand belas-
sen wurde, schufen die Planer auf der gegenüberliegenden
Seite zwei Wandreliefs, die sowohl Wellen als auch Dünen
symbolisieren können. Sie rahmen eine überdimensionale
vergoldete Schale ein, die bei der Wandgestaltung noch

An die Schwimmhalle angrenzend wurde noch ein kleiner

Ruheraum geschaffen, in dem eine kleine Küche und verschiedene

andereAnnehmlichkeiten untergebracht sind.

INFORMATIONEN UNTER:

conceptpools, www.conceptpools.at

DasSchwimmbeckenistganz
mitBisazza-Mosaikenausgekleidet,
diedemPoolwassereinenattraktiven
Blautonverleihen
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Die perfekte
Party-Location.
Ein außergewöhnlicher Garten mit einem tollen Pool: Dieser Garten dient nicht
nur der privaten Nutzung, sondern vor allem auch für geschäftliche Events.

Im Untergeschoss desAnwesens wurde

diese außergewöhnliche Schwimmhalle

realisiert.Hochwertig mitWasserattrakti-

onen ist die Beckenanlage ausgestattet.

Die Planungen der Bauherrin gingen weit über eine normale Garten-
anlage hinaus. Vor einigen Jahren schon hatte sie ein altes Gebäude
in Berlin übernommen und durch die Architektin Marlies Timm
umbauen lassen. Heute beherbergt das Gebäude neben privaten
Räumlichkeiten die Zentrale ihres Unternehmens.

In einer weiteren Phase sollte das verwilderte Grundstück hinter dem Haus
zu einem repräsentativen Garten mit Poolanlage umgebaut werden, der nicht nur rein
optisch hohen Ansprüchen genügen würde, sondern auch für Veranstaltungen und
weitere Anlässe genutzt werden kann. Die Architektin Marlies Timm plante gemeinsam
mit Jürgen Kirchner, Inhaber der mit der Umsetzung beauftragten Firma, den neuen
Garten und die Poolanlage und begleitete das Projekt während der ganzen Zeit. „Die
Bauherrin wollte einen perfekten Garten haben“, betont Jürgen Kirchner. Immerhin
rund 2.000 m2 misst die Fläche, die es zu gestalten galt. Im Vorfeld wurden in ausführ-
lichen Gesprächen die Bedürfnisse und Ansprüche der Bauherrin abgeklärt, welche
Gestaltung, welche Bepflanzung und Materialien sie bevorzugt. Da der Garten für
Veranstaltungen nutzbar sein sollte, sind immerhin 860 m2 mit Natursteinen belegt.

Die Bauherrin hatte das alteWohnhaus in Berlin

gekauft und zu ihrer Firmenzentrale umbauen lassen.

Im Rahmen der Gartenarbeiten wurde auch eine

repräsentative Poolanlage angelegt.
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Der langgestreckte Pool mündet vor einer Betonwand,

aus der sich einWasserfall ins Becken ergießt.

Dazu wurde mit „San Sebastian“ ein hochwertiger kroatischer Naturstein
ausgewählt. Welches Engagement die Bauherrin bei der Auswahl der Materialien an
den Tag legte, wird an einem Beispiel deutlich: „Die Bauherrin, Marlies Timm und ich
sind extra auf die kroatische Insel Brac gefahren, und haben die Blöcke, aus denen die
Platten geschnitten wurden, selektiert, um eine einheitliche Färbung zu bekommen
und keine unterschiedlichen Chargen beim Material zu haben“, erzählt Jürgen Kirchner.
Auch die Auswahl der übrigen Materialien erfolgte mit höchster Sorgfalt. Auch bei der
Selektion der Solitärgehölze in einer Baumschule war die Bauherrin mit dabei. >>

DasSchwimmbeckenwurdemiteinemgrünlichschimmerndenAndeergranit-
Steinausgekleidet.WiebeieinemNaturseeindenBergenzaubertderGranit
jenachLichteinfalleinengeheimnisvollenSchimmerinsBeckenwasser
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Dank zwei Slim-Skimmer verfügt deas

Schwimmbecken über einen sehr hohenWasser-

spiegel. Dies ermöglicht den Schwimmern einen

guten Ausblick in den Garten.

DerBauherrinwarbesonderswichtig,dassdieBeckenscheinwerfer,wenn
VeranstaltungenimGartenstattfinden,inderHausfarbeihreUnternehmens,nämlich
Magenta/Pink,leuchten.DieseFarbefindetsichüberallimGartenwieder
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INFORMATIONEN UNTER:

Architektur:
Marlies Timm, www.timm-architektur.de

Gartenbau:
Jürgen Kirchner, Wasser + Garten
www.wasser-garten-kirchner.de

Schwimmbadbau:
Rüffer, www.rueffer-pool.de

ImRahmenderUmbauarbeitenwurdeder
Gartenkomplettneuangelegt.Wasserspielte
beiderGartengestaltungeinegroßeRolle

Bei der Poolanlage, so Jürgen Kirchner, wurde ausführlich diskutiert, ob die-
se eine organische oder eine formale Form bekommen sollte. Letztendlich fiel die
Entscheidung zu einer formalen rechteckigen Form, die besser zu der geradlinigen
Gartengestaltung passte. Für die schwimmbadtechnischen Arbeiten war der sopra-
Partner Rüffer aus Berlin zuständig. Die Planungen sahen eine Poolanlage mit den
stattlichen Maßen von 16,60 x 6 m vor. Das aus Ortbeton erstellte Becken wurde von
der Firma Kirchner mit einer quarzbesandeten GFK-Abdichtung versehen und dann
unter Verwendung eines speziellen PCI-Klebers mit einem grünlich schimmernden
Andeergranit aus Graubünden ausgekleidet. Wie bei einem Natursee in den Bergen
zaubert der Granit je nach Lichteinfall einen geheimnisvollen Schimmer ins Wasser.

Auch sonst bietet der Pool eine Ausstattung vom Feinsten, wie der Poolex-
perte Andre Gräfe von der Firma Rüffer erläutert. Eine über die volle Beckenbreite
reichende Treppenanlage führt hinein ins Wasser. Dank zweier Slim-Skimmer aus dem
Programm verfügt der Pool über einen sehr hohen Wasserspiegel, der einem Becken
mit Überlaufrinne gleich kommt. Dies ermöglicht den Schwimmern einen guten Aus-
blick in den Garten. Zur weiteren Ausstattung gehören eine grando-Rollladenabde-
ckung in transluzenter Ausführung, die in einem Schacht im Becken ruht, und gleich
zehn LED-RGB-Scheinwerfer, die auf Knopfdruck das Poolwasser in ein Farbenmeer
hüllen. Die enorme Wasserfläche mündet vor einem Betonblock, aus dem sich ein
Wasserfall ins Becken ergießt. Auch der Wasserfall kann mit LED-Strahlern illumi-
niert werden. Die dazu notwendige vollautomatisch arbeitende Aufbereitungstechnik
wurde von den Rüffer-Technikern in einem 6 x 2,50 m großen Technikraum hinter
dem Becken installiert. Zur Ausstattung gehören aus dem sopra-Programm zwei
Mehrschichtfilter mit drehzahlgeregelten energieeffizienten IntelliFlow-Pumpen, die
soprazon-Anlage zur Desinfektion sowie die Mess-, Regel- und Dosiertechnik sopra-
test. Das Schwimmbecken ist außerdem an das hauseigene BUS-System angeschlos-
sen. Am Display können die Wasserwerte leicht abgerufen und bei Bedarf korrigiert
werden, wie Andre Rüffer erläutert. Auch die LED-Scheinwerfer im Pool sind hier
aufgeschaltet. Der Bauherrin war besonders wichtig, erzählt Jürgen Kirchner, dass die
Beckenscheinwerfer, wenn Veranstaltungen im Garten stattfinden, in der Hausfarbe
ihres Unternehmens, nämlich Magenta/Pink, leuchten.

Gerade nach Einbruch der
Dunkelheit wirkt der Pool dann beson-
ders stylisch. Die Hausfarbe findet sich
aber nicht nur im Pool wieder. Auch die
Blumen im Garten wie Rosen, Horten-
sien und weitere Gewächse wurden
nach diesem Prinzip ausgewählt. Selbst
die Tuuci-Sonnenschirme erhielten eine
Sonderbespannung und leuchten jetzt
gleichfalls in diesem Farbton. Ein hoch-
wertiges Soundsystem im Garten bietet
bei Veranstaltungen die entsprechende
akustische Untermalung.

Nicht weit vom Schwimmbe-
cken entfernt wurde noch ein Whirlpool
platziert, der aus dem gleichen Natur-
stein wie das Schwimmbecken erstellt
ist. Das Sprudelbecken, das über eine
eigene Aufbereitungstechnik verfügt,
ist mit zahlreichen Luftsprudel- und
Massagedüsen bestückt und wirkt wie
eine kleine versteckte Wellnessoase im
Garten. Besonders erwähnenswert sind
außerdem noch eine Outdoorküche
sowie eine Sitzbank hinter dem Haus.
Diese können von den Mitarbeitern
für kleine Feste nach der Arbeit genutzt
werden. Insgesamt eine gelungene Pool-
und Gartenanlage, die dem Anspruch an
eine repräsentative Location gerecht wird.
Fotos: Jürgen Kirchner o

Den beeindruckenden Dimensionen des Schwimm-

bades angemessen führt eine breite und bequeme

Einsteigstreppe in dasWasser. Scheinwerfer setzen

die Poolanlage ins rechte Licht.



Der sopra inter-commands ist ein echtes Pool-
Management-System, denn er übernimmt neben
der Wasserpflege auch weitere Aufgaben, wie z.B.
die Steuerung von Umwälzpumpe, Wasserspielen
und Heizung. Durch die Anbindung an das Internet
oder an ein lokales Netzwerk wird das Display
des inter-commands auf jedem internetfähigen
Gerät in Echtzeit dargestellt. Damit können Sie alle
Funktionen des Pools zu jeder Zeit und von jedem
Ort aus überwachen und steuern.

Der sopra inter-commands
Innovative Technik im schicken Design – Made in Germany

Alle Produktvorteile sowie technische Details
erfahren Sie bei Ihrem sopra-Fachhändler.

www.edelstahl–pool.at

Traumpools aus Edelstahl.

Dieser hochwertige Baustoff zeichnet sich
durch Beständigkeit gegen Frost, Hitze und
UV-Strahlen aus. Dadurch wird Ihr Edelstahl-
pool langlebig und wertbeständig. Die selbst-
tragende Bauweise sorgt für Stabilität und
große planerische Freiheiten.

Gassner GmbH
Betriebsstr. 6, A-4523 Neuzeug

Tel.: +43 (0) 7259 / 2388, office@gassner.at
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ma geschneidert
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DIE NEUE STEINZEIT
Wenn Wohnhaus und Schwimmhalle in einem Stück geplant und gebaut werden, ist es optimal,
wenn sich der Schwimmbadbauer schon zu Beginn der Planung in das Projekt einbringen kann.Wie
ein gutes Ergebnis aussieht, sieht man bei dieser Schwimmhalle.
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reportagen

Das 12 x 4 m große Skimmerbecken wurde

ganz an die Natursteinwand herangerückt,

die sich wie ein Fels aus demWasser erhebt.

Gegenüberliegend bieten große Glas-Schie-

betüren denAustritt auf dieTerrasse und in

den Garten.
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reportagen

DieSchwimmhalleistkomplett
indenWohnbereichintegriert.
NebenderSaunawurdeeine
Glastrendwandgeschaffen,
hinterderdasSchlafzimmer
derBauherrnliegt

Dass die Schwimmhalle nicht nur zum Baden ge-

nutzt wird, sieht man an derAusstattung. Ein Kamin

und eine Sitzgruppe fanden ebenfalls ihren Platz.



Neueste Filtertechnik
für lupenreines Wasse

www.calplas.c

er

com

Jetzt exklusiv bei
Ihrem sopra Partner. www.sopra.dee
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sopraAGSchwimmbad-undFreizeittechnik
Ferdinand-Nebel-Straße3·D-56070Koblenz
Tel.:+49(0)26198308-0·info@sopra.de
www.sopra.de

Eintauchen.HarmoniederSinneentdecken. Entspannung,
Fitness,WellnessameigenenKörperspüren. InIhrem
eigenenPool. Dasperfekt inszenierteZusammenspiel
anspruchsvollerArchitekturmit vollendeterTechnik
erlebenSieexklusivbeimsopra-PartnerinIhrerRegion.

InnovativeTechnologien–
nachhaltig,effizientundzukunftsorientiert.

SCHWIMMBÄDERUND
WELLNESSANLAGENFÜR
HÖCHSTEANSPRÜCHE.




